
ABUCURA 
Pflegezentrum GmbH 
Hahnerberger Str. 137 
42349 Wuppertal 

                              

 Der Damenchor Cronenberg e.V. lädt ein zum  
  

 

SOMMERFEST 
 

  
  
  
  

 in den Räumen der Lebenshilfe, Hauptstr.139  

 Samstag  09.07.2016                             Sonntag 10.07.2016  

 Beginn 15:00 Uhr Beginn 11:00 Uhr  
  
 zu Gast sind: zu Gast ist:  
  
 Sound of Joy m. Irischen Volksongs   
  
 MC Gemütlichkeit Rauschendorf Fanfarenzug  
  
 Sängerhain Sudberg mit dem  Wupper-Musik-Corps 1986 e.V.  
  
 MC Sonnborn-Vohwinkel   
  
 &  Shantychor Solingen   

 großes Büfett mit selbstgebackenem Kuchen und Torten  
  
 Kottenbuttern, Pferdewürstchen und Leckeres vom Grill  

                              

Man muss nicht weit reisen, um im Orient zu speisen.
Erleben Sie einen Abend wie in 1.001 Nacht.

MAMOUNIA Restaurant
Hansastraße 89 • 42109 Wuppertal

mamounia-wuppertal@gmail.com  •  www.mamounia-restaurant.com

Telefon: 02 02/ 27 27 89 10
Öffungszeiten: Di.-So., 18 - 24 Uhr, Montag Ruhetag

„N
EU

“-E
röf

fnu
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Personal-Training

6 Wochen
kostenloses

Training
bei Abschluss eines 

Jahresvertrags 

EMS-
Training 

ab €/Monat

49,- 

Gutschein
für ein

Probe-
training
Nur ein Gutschein p. Per-

son - nicht auszahlbar.

EMS
Personal-Training

Unsere neue Adresse:

Hauptstr. 117 • 42349 Wuppertal
Tel.: 02 02 / 29 53 09 54
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PLAMECO Wuppertal-Remscheid, Königstraße 159, 42853 Remscheid
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 02 02/29 55 54 00

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

DEC
Zimm

• schnelle, saubere Mon
• kein Umräumen der M
• feuchtigkeitsbeständi

Wir informie
einzigartigen und

Außerha

Samstag 01.0Samstag, 9.11. uSamstag, 18.04. u

Eine
neue 

(T)Raum-
decke 
in nur 
1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
jeden Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr 

auf der Königstraße 159 in 42853 Remscheid

Wat ien Gekäll
Nu is de Fuetball-EM en Frankriek et gru-
ote Thema. De Mannschaft ut Düt-
schlangk is och wier met vollem Ensatz
bie derr Saake. Wat sind hie zelewens
vörr gruote Nomen herfüergegangen. Die
twei Walters, Horst Eckel, Hans Schäfer,
Toni Turek, Uwe Seeler, Gerd Müller, Sepp
Maier oder Franz Beckenbauer.  Hütt hit-
ten se Thomas Müller, Bastian Schwein-

steiger, Mario Götze, Manuel Neuer, äwer nu och Mesut Özil,
Sami Khedira oder Mario Gomez. 

Nu hannt wir alt lang Menschen en usserem Langk wohnen,
die nit van hie stammen. Äwer die hie en usserer Medde lewen.
Iehrlech gesäit is et äwer och su, dat et bie us emmer noch
Menschen gött, die et nit loten können Lüt te beleidigen, die
nu eiis ewen kiene dütschen Wotteln hannt. Do vetällt hie em
Langk op iehmeol su’n pseudointelligenten Politiker, de mie-
sten Dütschen wüelen denn Jerome Boateng nit als Nohbern
hann. Derr Grongk doförr wöer, dat derr Boateng en Utlänger
is. Doch als et dann iene gruote Opre-
gengk üewer dat dösige Gekäll gof,
wuel derr Keäl dat op iehmol su üewer-
houpt nit gesäit hann. He hätt vam Fuet-
ball och gar kiene Ahnengk. 
Doch ech sin derr Mienengk, dat dä och

söss van nix Ahnengk heet un besser
ganz de Schnute haulen süel. Et heet
doch och kien Mensch draan gedäit wie
et wöer, wenn der Franz Beckenbauer
oder derr Uwe Seeler ussere Nohbern
wöeren. Wat nu denn Boateng aan-
gieht: Dä wiet wennzens, wat he op sin-
nem Posten diet. En’t iegene Doren heet
dä nämmech noch nit geschoten. 
Dodrüewer fröü ech mech mieh, als üe-

wer dummes Gekäll.

Ferdinand Blome

Vertäll merr i’enen ...

Hat mehr Spaß an
Jerome Boateng als
an dem „Eigentor“
von Alexander Gau-
land: Ferdi Blome.

Sommerferien CW mitnehmen

Vom Cronenberger Süden an den East River verschlug es im Früh-
jahr Volker Lohmann: Der Vorsitzende der Wuppertaler Rassege-
flügelzüchter und bekennende Ford-Fan stattete dem Mutter-
land des fünftgrößten Autoherstellers der Welt einen Kurztripp
ab. Per Airbus 320 „jettete“ Lohmann jedoch nicht nach Dear-
born in Michigan, dem Sitz des Ford-Welthauptquartiers. Den
Sudberger zog es vielmehr nach New York. Organisiert vom Dör-
per Derpart-Reisebüro absolvierte Volker Lohmann am Big Apple
ein prallvolles Sightseeing-Programm – vom Empire State Buil-
ding über die UN und die Freiheitsstatue bis hin zum One World
Trade Center war alles dabei. Bei satten 45 Grad war’s aber auch
am Hudson River nicht schlecht: Eine ständige leichte Brise mach-
te die Hitze hier schließlich erträglich. Kein Wunder also, dass
hier nicht nur die CW aufs Bild durfte, sondern auch der Daumen
hoch ging. Ob Big Apple oder Big Ben, ob über den großen Teich
oder nach Kleinmachnow – wenn Sie in den Sommerferien weg-
fahren, stecken sie doch auch mal eine CW ein. Wir würden uns
jedenfalls über Ihren Urlaubs-Schnappschuss freuen!

Ein mittleres Verkehrschaos
herrschte Montagmittag in der
Cronenberger Ortsmitte: Ein
Feuerwehr-Einsatz auf der Rat-
hausstraße sorgte dafür, dass
aus Sudberg in Richtung Orts-
mitte sowie in der Karl-Greis-
Straße und der Holzschneider-
straße Geduld gefragt war. We-
gen eines Dachstuhlbrandes
musste die Rathausstraße ge-
sperrt werden. Bei Fassadenar-
beiten an einem altbergischen
Schieferhaus waren Teile der
Dachkonstruktion und der Iso-
lierung in Brand geraten. Die
rasch eingetroffenen Einsatz-
kräfte der Feuerwehr, darunter
der freiwilligen Feuerwehren Cronenberg und Hahnerberg, konnten den Brand jedoch schnell ein-
dämmen. Für die Dauer der Einsatzmaßnahmen wurde das Gebäude geräumt. Alle Bewohner blie-
ben unverletzt und konnten nach Einsatzende wieder in ihre Wohnungen zurückkehren.

Feuerwehreinsatz sorgte für Verkehrschaos

Mit der Tram
zum Kotten

Zu ihrem ersten Juli-
Fahrtag laden die Ber-
gischen Museumsbah-
nen (BMB) an diesem

Sonntag ein. 
Am 10. Juli werden die histori-

schen Trams von 10.40 bis 17.20
Uhr durch das Kaltenbachtal
„bimmeln“ – unter anderem auch
am Manuelskotten vorbei. Die ein-
fache Fahrt kostet für Erwachsene
3,50 Euro, Hin- und Rückfahrt 5
Euro, für Jugendliche werden 1
bzw. 1,50 Euro fällig. Wie immer
in diesem Jahr haben all diejeni-
gen, die nach den Fahrdraht-Dieb-
stählen Anfang des Jahres gespen-
det haben, bei Vorlage eines Nach-
weises freie Fahrt.
Weitere Informationen gibt es un-

ter www.bmb-wuppertal.de.

Offener Garten
am Oberheidt

Cronenberg. Neben dem Botani-
schen Garten sowie „grünen Oa-
sen“ in Heckinghausen und am
Dellbusch nehmen auch Gerhard
und Gudrun Gelbrich an der Ober-
heidter Straße 73 am 17. Juli wie-
der an der dritten Ausgabe 2016
der „Offenen Gartenpforte“ teil. 

Das Dörper Ehepaar lädt von 11
bis 18 Uhr in seinen 790 Quadrat-
meter großen Garten mit Rhodo-
dendren, Azaleen, Kübelpflanzen,
Passionsblumen, Fuchsien, Kak-
teen sowie einem naturnah gestal-
teten Gartenteich mit Sonnenter-
rasse, Pavillon, Natursteinpflaster-
wegen, Gewächshaus und einer
Frühstücksterrasse am 110 Jah re
alten Schieferhaus ein.

SGV wandert
Wuppertal. Eine 19 Kilometer
lange Rucksackwanderung von der
Schwebebahn-Station „Zoo“ über
Cronenberg und Schaberg nach
Unterburg bietet der Sauerländi-
sche Gebirgsverein (SGV) am 13.
Juli an. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr
an der Haltestelle in Sonnborn.

DCC Zwei Tage Sommerfest 
Juhu, die Sommerferien sind da! Den Beginn der vermeint-
lich schönsten Wochen des Jahres kann man am Wochenen-
de ausgiebig am Bahnübergang feiern: Der Damenchor Cro-
nenberg (DCC) lädt hier zwei Tage lang zu seinem alljähr-

lichen Sommerfest ein. 
Am morgigen Auftakt-Samstag dürfen sich die Besucher auf viel, viel

musikalische Unterhaltung auf dem Lebenshilfe-Gelände an der Haupt-
straße 139 freuen: So werden der MC Gemütlichkeit Rauschendorf, der
MGV Sängerhain Sudberg mit dem MC Sonnborn-Vohwinkel, der
Shanty-Chor Solingen und die Gruppe „Sound of Joy“ ab 15 Uhr das ei-
ne oder andere Ständchen bringen.

Auch am Sonntag ist viel Musik „drin“: So wird der Fanfarenzug
„Wupper-Musik-Corps“ ab 11 Uhr kräftig für Stimmung sorgen. Natür-
lich hält der Damenchor an beiden Tagen auch fürs leibliche Wohl eini-
ges bereit: Ob selbstgebackene Torten und Kuchen, Gegrilltes, Kotten-
buttern und die beliebten Pferdewürstchen sowie Kaffee, Bier und ande-
re kühle Getränke sowie Bowle – da bleibt kaum ein Wunsch offen.


